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„Die Historie der Glocken der
Bayreuther Stadtkirche: Ein Klang aus

400 Jahren“
Entdecken Sie die Geschichte der 400 Jahre alten

Kirchenglocken in Bayreuth und ihre Bedeutung für die
Stadtkirche.

Historisches Erbe der Stadtkirche Bayreuth:
Ein Blick auf die jahrhundertealten Glocken

In der evangelischen Stadtkirche von Bayreuth gibt es Grund zur
Freude und zur Feier. Der eindrucksvolle Klang der Glocken
erinnert nicht nur an spirituelle Momente, sondern erzählt auch
eine lange und bewegte Geschichte. Monika Soldner und
Laurence Schweizer engagieren sich für die Bewahrung dieses
Erbes und organisieren Turmführungen, bei denen die Besucher
das beeindruckende Glockenspiel entdecken können.

Die Glocken: Zeugen der Vergangenheit

Die drei ältesten Glocken der Stadtkirche haben ein
bemerkenswertes Alter: Sie wurden 1624 von Georg Herold in
Nürnberg gegossen. Diese historischen Instrumente dürfen mit
Stolz als Kulturdenkmäler gelten. Besonders hervorzuheben ist
die große Glocke, auch bekannt als Sturmglocke, die mit ihren
beachtlichen 2,3 Tonnen nicht nur für akustische Höhepunkte
sorgt, sondern auch eine bedeutende Rolle in der Gemeinde
spielt. Zusammen mit der Feuerglocke, die 1,15 Tonnen wiegt,
und der 600 Kilogramm schweren Gebetsglocke im Südturm
bilden sie ein wertvolles Erbe, das seit Jahrhunderten die
Menschen in der Region begleitet.



Der Zweite Weltkrieg: Ein Wendepunkt

Ein zentrales Thema während der Turmführungen ist die
Tatsache, dass diese Glocken den Zweiten Weltkrieg
überstanden haben. „Wir haben Glück, dass die Glocken den
Zweiten Weltkrieg überstanden haben“, betont Monika Soldner.
Dieses Überdauern ist nicht nur ein Zeichen des physischen
Überlebens, sondern symbolisiert auch den Fortbestand der
Tradition und der Gemeinschaft in Bayreuth.

Gemeindeleben und Kultur

Die Bedeutung der Glocken geht über ihre akustische Funktion
hinaus. Sie sind ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens
und tragen zur Identität der Stadt Bayreuth bei. Die
regelmäßigen Klangzeichen der Glocken laden sowohl
Gemeindemitglieder als auch Touristen ein, den Glauben und die
Traditionen der Stadt zu erleben. Durch die Führungen von
Soldner und Schweizer wird das Bewusstsein für dieses Erbe
geschärft und das Interesse der Menschen gefördert, mehr über
die Geschichte ihrer Stadt zu erfahren.

Glocken von 1961: Ein modernes Element
im historischen Kontext

Zusätzlich zu den historischen Glocken stammen die anderen
fünf Glocken der Stadtkirche aus dem Jahr 1961. Diese neueren
Glocken ergänzen das beeindruckende Ensemble und bilden
eine interessante Verbindung zwischen Vergangenheit und
Gegenwart. Sie sorgen dafür, dass das Glockenläuten ein
lebendiges Zeichen für die verschiedenen Generationen bleibt.

Fazit: Die Bewahrung des kulturellen Erbes

Die Glocken der evangelischen Stadtkirche in Bayreuth sind
mehr als nur Metallklänge; sie sind Zeugen eines reichen
kulturellen Erbes, das bis ins 17. Jahrhundert zurückreicht. Die



engagierte Arbeit von Monika Soldner und Laurence Schweizer
stellt sicher, dass kommenden Generationen dieses Erbe
zugänglich bleibt, und fördert gleichzeitig das
Gemeinschaftsgefühl in Bayreuth. Der Dialog über die
Bedeutung dieser Glocken kann dazu beitragen, das kulturelle
Bewusstsein und den lokalen Zusammenhalt zu stärken.
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